
REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FOR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 
WIEN. 3 O. JUNI 1981 

Zl: Ol04l/48-Pr:Alb/87 

Gegenstand: Schriftl~parl~Anfr~d~Abg~z~NR Haupt 

und Kollegen Nr~ 459/J vom 20~ Mai 1987 

betreffend Fischereirechte der Öster­

reichischen Bundesforste im Bereich 

Mil!s tä t ter See 

An den 

Herrn Präsidenten 

des Nationalrates 

Mag~ Leopo1d Gratz 

Parlament 

J010 Wien 

4qo lAB 

1987 -07- 1 3 
zu ~51/J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Ahgeordneten zum 

Nationalrat Haupt und Kollegen, Nr~ 459/J, hetreffend Fischerei­

rechte der Österreichischen Bundesforste im Bereich Millstätter See, 

beehre ich mich wie folgt zu heantworten: 

Zu Frage ]: 

Die Fischereirechte der Österreichischen Bundesforste im Mil1-

stättersee wurden bereits mit Wirksamkeit vom 1:1!1987 an den 

"Fischereiverhand Mi11stättersee", hestehend allS den Ufergemeinc1en 

Spittal, Seeboden, Millstatt, Radenthein und Ferndorf, verpachtet: 
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Zu Frage 2: 
Das UfergrundstUck in Millstatt, von welchem aus die ßundesforste 

bisher die Netzfischerei im Millstätter See mit einem Berufsfischer 

hetrieben hahen, 5011 auch weiterhin fUr die Verwahrung von Booten~ 

die fOr betriebliche Zwecke benötigt werden, sowie als Er-

holungs- und Badeplatz fUr Arheitnehmer der Österreichischen Bundes­

forste benUtzt werden: 

Im Ubrigen stehen am Millstätter Se~ fast ein Viertel der Ufer im 

Eigentum der Bundesforste und diese sind fast zur Gänze frei zu­
gängl ich; 

Der Bundesminister: 
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